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10. Änderung durch Präsidium und Präsidialrat am 29 .11.2012,  
Genehmigung durch die Bundesversammlung am 30.11.20 12 

 
 

Änderungen der Einsatzbekleidung der Bereitschaften : 
 
Ziffer  3:  Einsatzbekleidung 
Ziffer  4: Kennzeichen 
Anlage 1.2 Hinweise für das Tragen von Dienstkleidung  

 
Stand 30.11.2012 
 
 
Hinweis: 
 
Die Auflistung enthält nur Änderungen der Einsatzbe kleidung der Be-
reitschaften. Sie berücksichtigt die Bezifferung de r bisher gültigen 
Fassung der Dienstbekleidungsordnung und beinhaltet  keine fortlau-
fende Reihenfolge. 
 
Nicht aufgeführte Ziffern und die sonstigen Inhalte  der Dienstbeklei-
dungsordnung (Stand 2002) bleiben unverändert.  

Dienstbekleidungsordnung 

für die Angehörigen der 

Rotkreuzgemeinschaften 

(außer JRK)  

=



=
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3. Einsatzbekleidung 
 
3.1 Bereitschaften 
 
Grundlage für die Auswahl und Festlegung der Einsatzbekleidung der Bereitschaften war die 
Durchführung einer Gefährdungsbeurteilung in den Bereitschaften gemäß Vorgaben der Unfallver-
sicherer.  

Einsatzschutzbekleidung  ist die persönliche Schutzausstattung der Einsatzkräfte der Bereit-
schaften. Sie besteht aus 

o Einsatzanzug  
o Schutzhelm 
o Schutzhandschuhe 
o Sicherheitsschuhe ggf. Warnweste 
o ggf. Gehörschutz 
o ggf. Augen-/Gesichtsschutz 
o ggf. Sonderbekleidung 

Zur Einsatzbekleidung  der Bereitschaften gehören weiterhin: 
o T-Shirt oder Polohemd 
o Sweatshirt oder Pullover 
o Hemd / Bluse  
o Windbreaker  
o Koppel/Gürtel 
o Kopfbedeckung (Baseballkappe, ggf. Wintermütze) 
o Überwurf 
o Sonderbekleidung 

 
Für Einsätze kann die zu tragende bzw. mitzuführende Bekleidung und Ausstattung je nach Art 
und voraussichtlicher Dauer des Einsatzes angeordnet werden. Bei entsprechender Anordnung ist 
das Tragen der persönlichen Schutzausstattung für die Einsatzkräfte verpflichtend. 
 
3.1.1 
Einsatzanzug  

gemäß DIN EN 471 Klasse 3 
Der Einsatzanzug besteht zweiteilig aus Jacke und Hose  
Material und Ausführung  
gemäß Beschaffungsrichtlinie in der jeweils aktuellen Fassung. 

• Jacke - ggf. mit Reißverschluss abtrennbare Ärmel 
- Reflexstreifen 
Farbe: 
- Obermaterial fluoreszierendes rot RAL 3024 
- Schulterbereich Kapuze schiefergrau RAL 7015 
- Reflexstreifen weiß oder silber  

Rotkreuz-Abzeichen - Rundlogo, 8 cm Ø  
Platzierung: auf beiden Ärmeln in Höhe des oberen Drittels des Arms 
ggf. mit Klettunterteil 
Ausführung: s. Ziffer 4.1.1 b) 

- Rundlogo 20 cm Ø 
Platzierung: Rücken, ggf. mit Klettunterteil 
Ausführung: s. Ziffer 4.1.1 c) 

Qualifikationsabzeichen · Fachdienstabzeichen oder Qualifikationsabzeichen Ärztliches und 
Nichtärztliches Personal 
Platzierung: auf linker Brusttasche des Einsatzanzugs, mittig unter 
der Patte, mit Klettunterteil 
Ausführung: s. Ziffer  4.3.1 oder 4.3.4 

· ggf. mit Rückenschild 
Platzierung: Rücken, unterhalb Rundlogo 
Ausführung: s. Ziffer 4.3.5.1  
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Namensschild Platzierung: rechte Brustseite 
Ausführung: s. Ziffer 4.4.2 

Dienststellungs- und 
Funktionsabzeichen 

Platzierung: auf rechter Vorderseite unterhalb der Bru8sttasche, mit 
Klettunterteil 

• Hose - Bundhose 
- je Hosenbein 2 umlaufende Reflexstreifen 
- optional mit Knieschutz nach EN 14404 
Farbe: 
- Obermaterial schiefergrau RAL 7015  
- Reflexstreifen weiß oder silber 

Rotkreuz-Abzeichen optional  
Platzierung auf linker Taschenpatte  
Langlogo; Ausführung: s. Ziffer 4.1.1 g) 

Sicherheitshinweise - Die Entscheidung über die Ausführung des Einsatzanzugs (Material) 
trifft der jeweilige Verband vor Ort auf Grundlage einer örtlich durch-
zuführenden Gefährdungsbeurteilung.  

- Eine volle Schutzwirkung ist nur gegeben, wenn die Einsatzjacke mit 
Ärmeln und geschlossen getragen wird. 

• Overall entfällt 
 
3.1.2 
Warnweste  

gemäß DIN EN 471 Klasse 2  

Rotkreuz-Abzeichen Rundlogo 20 cm Ø, reflektierend 
Ausführung: s. Ziffer 4.1.1 c) 

Sicherheitshinweis  Bei erhöhter Gefährdung, z. B. im Straßenverkehr, ist die Warnweste zu 
tragen, wenn der Einsatzanzug nicht der Warnkleidung DIN EN 471 
Klasse 3 entspricht. 

 
3.1.3 
Überwurf 

Zur Kennzeichnung von Funktionskräften bei Einsätzen und Übungen 
kann ein Überwurf bzw. eine farbige Überwurfweste, getragen werden.  
Detaillierte Regelungen sind durch die Landesverbände zu treffen. 

=
3.1.4 
Kittel oder 
Kasack und Hose 

entsprechend handelsüblichen Artikeln, 1/1 oder 1/2 Arm 
Farbe weiß 

Rotkreuz-Abzeichen Rundlogo, 8 cm Ø,  
Platzierung: auf beiden Ärmeln in Höhe des oberen Drittels des Arms 
Ausführung: s. Ziffer 4.1.1 b) 

Qualifikationsabzei-
chen 

Fachdienstabzeichen oder Qualifikationsabzeichen Ärztliches und 
Nichtärztliches Personal 
Platzierung: auf linker Brusttasche  
Ausführung: s. Ziffer 4.3.1 oder 4.3.4 
ggf. Dienstbrosche 

Namensschild Platzierung: rechte Brustseite 
Ausführung: s. Ziffer 4.4 

Hinweis Sofern nicht durch Einsatzstelle Bekleidung zwingend vorgegeben bzw. 
gestellt wird. 

 
3.1.5  
Shirt etc. 

 

T-Shirt 
Polo-Shirt 
Sweat-Shirt 

handelsübliche Artikel 
ausschließliche Farben: weiß oder dunkelblau 

Rotkreuz-Abzeichen Rundlogo, Langlogo oder Kompaktlogo 
Platzierung: linke Brustseite und ggf. Rücken  
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Jeweils einheitliches Logo auf Vorder- und Rückseite 
Ausführung: s. Ziffer 4.1.1 
weitergehende Regelungen durch LV 

Namensschild Platzierung: linke Brustseite. unterhalb des Logos 
Ausführung: gestickt oder Namensstreifen gem. Ziffer 4.4 

Hinweis Sonderdrucke sind möglich und durch den Bundesverband und die Lan-
desverbände zu regeln. Gleiches gilt für weitergehende Angaben, z. B. 
Angabe der Verbandsstufe, der Gemeinschaft oder des Fachdienstes. 

 
3.1.6 
Windbreaker, Pullover  

 

Windbreaker Optional als Innenfutter zum Einziehen in die Einsatzjacke oder separat 
zu tragen  
Langer Arm, ggf. heraustrennbare Ärmel  
hoch schließender Reißverschluss-Frontverschluss mit Schutzlippe, 
Stehkragen 
Klett-Flauschvorbereitung für Rotkreuz-Abzeichen und Dienststellungs- 
oder Funktionsabzeichen 
Optional mit Tunnel für Schulterklappen/Aufschiebeschlaufen 
Farbe: Grundfarbe: rot, umlaufender grauer Farbstreifen  

Rotkreuz-Abzeichen Rundlogo, 8 cm Ø  
Platzierung: linke Brustseite 
Ausführung: s. Ziffer 4.1.1 b) 

Namensschild: Platzierung: rechte Vorderseite auf Farbstreifen 
Ausführung: s. Ziffer 4.4 

Dienststellungs- und 
Funktionsabzeichen 

Optional 
Platzierung: rechte Vorderseite auf Farbstreifen mit Klettunterteil oder 
beidseits auf Schulterklappen/Aufschiebeschlaufen 

Pullover  Langer Arm, Ellenbogenverstärkung, runder Halsausschnitt,  
Schulterklappen  
Farbe: weiß oder dunkelblau 

Rotkreuz-Abzeichen Rundlogo, 8 cm Ø  
Platzierung: auf beiden Oberarmen  
Ausführung: s. Ziffer 4.1.1 b) 

Namensschild: Platzierung: linke Brustseite, oberhalb der Brusttasche 
Ausführung: s. Ziffer 4.4 

 
3.1.7 
Bluse / Hemd 

Farbe: weiß 
Schnitt: 1/1 oder 1/2 Arm 
Tunnel für Schulterklappen/Aufschiebeschlaufen 

Rotkreuz-Abzeichen Rundlogo, 8 cm Ø  
Platzierung: auf beiden Ärmeln, in Höhe des oberen Drittels des Arms 
Ausführung: s. Ziffer 4.1.1 b) 

Namensschild Platzierung: rechte Brustseite 
weitergehende Regelungen durch LV 

Dienststellungs- und  
Funktionsabzeichen 

Optional  
Platzierung: Schulterklappen/Aufschiebeschlaufen  

Blouson Entfällt 
 
3.1.8 
Kopfbedeckungen 
zum Einsatzanzug 

Als Kopfbedeckung zum Einsatzanzug können wahlweise  
- Baseballkappe oder 
- Wintermütze 
getragen werden. 
Kopfbedeckungen können, müssen aber nicht getragen werden. 
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Baseballkappe Farbe: grau (passend zum Einsatzanzug) 
Material: Jeansstoff 
Ausführung: Baseballkappe, Größe verstellbar 

Rotkreuz-Abzeichen Kompaktlogo 
Platzierung: vorne mittig 
Ausführung: s. Ziffer 4.1.1 h) 
weitergehende Regelungen durch LV 

Wintermütze Farbe: passend zum Einsatzanzug 
Schutzhelm Mindeststandard: Industrieschutzhelm nach DIN EN 397 mit Grundan-

forderungen nach GUV-R 193 
Farbe: weiß nachleuchtend 
Kennzeichnung der Führungskräfte nur bei landesrechtlichen Regelun-
gen 
Anbringung des Rotkreuz-Abzeichens, weitere Kennzeichnung sowie 
Ausstattung gemäß Regelung der Landesverbände 

Rotkreuz-Abzeichen Ausführung: s. Ziffer 4.1.1 f) 
Sicherheitshinweise Die Entscheidung über eine gegenüber dem Mindeststandard höherwer-

tigere Ausführung des Schutzhelms trifft der jeweilige Verband vor Ort 
auf Grundlage einer örtlich durchzuführenden Gefährdungsbeurteilung. 

Aufkleber können ggf. zu einer Materialschädigung mit Verlust der 
Warnwirkung führen und sind daher durch die Hersteller anzubringen. 

 
3.1.9 
Handschuhe 

 

Schutzhandschuhe Schutzhandschuhe sind je nach Einsatzlage zu tragen. Die Ausführung 
richtet sich nach dem Ergebnis der örtlichen Gefährdungsbeurteilung 
und der zu erwartenden Gefährdung 

Ausführung und Hin-
weise 

Schutzhandschuhe müssen der EN 420 "Allgemeine Anforderungen an 
Schutzhandschuhe" und je nach Verwendungszweck weiteren jeweils 
aufgeführten Normen entsprechen. 
- Schutzhandschuhe gegen mechanische Risiken:  

5-Finger-Handschuhe gemäß EN 388 Kat. II, Lederhandschuhe, min-
destens Handinnenfläche aus Leder, mit Stulpen 
Farbe: grau eingefärbt, Farbton entsprechend Farbe schiefergrau 
RAL 7015 mit rotem Kreuz 

- Schutzhandschuhe gegen Chemikalien (z.B. Benzin, Diesel) gemäß 
EN 374  

- Schutzhandschuhe gegen thermische Risiken gemäß EN 407  
- Schutzhandschuhe gegen Kälte gemäß EN 511  
- Schutzhandschuhe für den Umgang mit Handmessern gemäß  

EN 1082 
- Schutzhandschuhe für die Benutzer handgeführter Kettensägen ge-

mäß EN 381-4 
- Schutzhandschuhe gegen Vibration gemäß VDI-Bericht 1345 
- Isolierende Schutzhandschuhe für Arbeiten unter elektrischer Span-

nung gemäß EN 60903 
- Schutzhandschuhe gegen Mikroorganismen – Infektionsschutzhand-

schuhe gemäß EN 455 Teil 3 
Um Allergien zu berücksichtigen, sind latexfreie Alternativprodukte, mit 
ausreichender mechanischer Belastbarkeit zu beschaffen. 

 
 
 
 
 



=

DBO – Einsatzbekleidung Bereitschaften Stand: 30.11.2012 5 

3.1.10 
Schuhe 

 

Sicherheitsschuh - Norm: DIN EN ISO 20345, Schutzklasse S3/ Kategorie S3 
- wahlweise knöchelhoch Form B oder halbhoch Form C 
- Obermaterial Leder 
Farbe: schwarz, Nähte schwarz oder rot 

 
3.1.11 
Koppel / Gürtel 

Farbe: schwarz 

 
3.1.12 
Gehörschutz 

Gehörschutzstöpsel (Einweg oder Mehrweg) oder Kapselgehörschutz 
gemäß EN 352 

Sicherheitshinweis Bei Schallpegeln über 80 dB(A) muss Gehörschutz nach DIN EN 352 
zur Verfügung gestellt, ab 85 dB(A) muss er getragen werden (z.B. Ein-
satz Rockkonzert, Industrieanlagen, technische Rettung, auch präventiv 
bei Gefahr von Knalltraumen, z.B. potentielle Airbag-Auslösung bei der 
Rettung. 

 
3.1.13 
Augen-/ Gesichts-
schutz 

- Augen- oder Gesichtsschutz gemäß EN 166 
- Auswahl und Bereitstellung entsprechend der örtlichen Gefähr-

dungsbeurteilung 
- Einweg oder Mehrweg 

Sicherheitshinweis Augen- oder Gesichtsschutz (Schutzbrillen mit seitlichem Spritzschutz, 
z.B. nach DIN EN 166) ist zu verwenden, wenn mit Verspritzen oder 
Versprühen infektiöser oder potenziell infektiöser Materialien oder Flüs-
sigkeiten zu rechnen ist und technische Maßnahmen keinen ausrei-
chenden Schutz darstellen. 

 
3.4.1 Verpflegungsdienst 
Schutzkittel (für Ver-
pflegungshelfer) 

handelsübliche Artikel 

Rotkreuz-Abzeichen Rundlogo, 8 cm Ø,  
Platzierung: auf beiden Ärmeln in Höhe des oberen Drittels des Arms 
Ausführung: s. Ziffer 4.1.1 b) 

Namensschild Platzierung: rechte Brustseite 
Ausführung: s. Ziffer 4.4 

Jacke-Feldkoch handelsübliche Artikel (Wegfall der Farbvorgabe) 
Rotkreuz-Abzeichen Rundlogo, 8 cm Ø,  

Platzierung: auf beiden Ärmeln in Höhe des oberen Drittels des Arms 
Ausführung: s. Ziffer 4.1.1 b) 

Namensschild Platzierung: rechte Brustseite 
Ausführung: s. Ziffer 4.4 

Hose-Feldkoch handelsübliche Artikel (Wegfall der Farb- / Mustervorgabe) 
Schutzhandschuhe Je nach Ergebnis der örtlichen Gefährdungsbeurteilung und der zu er-

wartenden Gefährdung, u. a.: 
- EN 407 "Schutzhandschuhe gegen thermische Risiken" 
- EN 511 "Schutzhandschuhe gegen Kälte" 
- EN 1082: „Schutzhandschuhe für den Umgang mit Handmessern“  
- EN 374: „Schutzhandschuhe gegen Chemikalien und Mikroorga-

nismen“ 
Kopfbedeckung  handelsübliche Artikel (Ein- oder Mehrweg),  

Haare müssen vollständig bedeckt sein 
Arbeitsschürze - Latzschürze, Baumwollköper  

- Latzschürze, einseitig beschichtet 
handelsübliche Artikel 
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Vorbinder handelsübliche Artikel 
Halstuch handelsübliche Artikel 
Schutzhandschuhe Je nach Ergebnis der örtlichen Gefährdungsbeurteilung und der zu er-

wartenden Gefährdung, u. a.: 
- EN 407 "Schutzhandschuhe gegen thermische Risiken" 
- EN 511 "Schutzhandschuhe gegen Kälte" 
- EN 1082: Schutzhandschuhe für den Umgang mit Handmessern  
- EN 374: „Schutzhandschuhe gegen Chemikalien und Mikroorga-

nismen“ 
Sicherheitsschuhe s. Ziffer 3.1.10 

Schutzklasse S3, rutschhemmende Sohle  
Farbe: schwarz oder weiß 

 
3.4.2 Technik und Sicherheit 
Overall bei Bedarf für Schmutzarbeiten 

Ein- oder Mehrweg 
handelsübliche Artikel 

Schutzhandschuhe  Je nach Ergebnis der örtlichen Gefährdungsbeurteilung und der zu er-
wartenden Gefährdung, u. a.: 
- EN 374: Schutzhandschuhe gegen Chemikalien und Mikroorganis-

men 
- EN 381-4:Schutzhandschuhe für Benutzer handgeführter Kettensä-

gen 
- EN 388: Schutzhandschuhe zum Schutz vor mechanischen Risiken 
- EN 407: Schutzhandschuhe gegen thermische Risiken 
- EN 511: Schutzhandschuhe gegen Kälte 
- EN 1082: Schutzhandschuhe für den Umgang mit Handmessern 
- EN 30819: Schutzhandschuhe gegen Vibration 
- EN 60903: Isolierende Schutzhandschuhe für Arbeiten unter elektri-

scher Spannung 
 
3.4.3 Kradfahrer 
Einsatzanzug Krad-
fahrer 

Jacke und Hose oder Overall  mit Protektoren 
ggf. zusätzlicher Witterungsschutz  
Detaillierte Regelungen sind durch die Landesverbände zu treffen. 

Rotkreuz-Abzeichen Rundlogo 20 cm Ø 
Ausführung: s. Ziffer 4.1.1 c) 
oder Tragen der Warnweste gem. Ziffer 3.1.2 

Qualifikations-
Abzeichen 

Qualifikationsabzeichen Ärztliches und Nichtärztliches Personal 
Ausführung: s. Ziffer 4.3.1 oder 4.3.4 

Schutzhelm Integralhelm mit Sonnenblende, integrierte Funkausstattung mit Hör-/ 
Sprechgarnitur 

Motorradstiefel 
(Optional aus Privatbe-
stand) 

Material: Leder, ggf. mit Membrane 

Motorradhandschuhe 
(Optional aus Privatbe-
stand) 

Material: Leder, ggf. mit Membrane 
mit Stulpen  
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3.4.7 Sonstige Sonderbekleidung 
Infektionsschutz-
kleidung   

handelsübliche Artikel. Infektionsschutzset, bestehend aus: 
- Schutzanzug (Einweg), Overall, CE Kategorie III, Typ 3B, 4, 5, 6 mit 

Haube, mit integrierten Füßlingen  
- Atemschutzmaske FFP3, mit Ausatemventil oder abgedecktem Au-

satemventil  
- Einmal-Schutzbrille in Kastenform ohne Belüftung (auch über Brillen 

tragbar) 
- Schutzhandschuhe, Einweg, Nitril, mit langen Stulpen  
- Entsorgungsbeutel mit Kennzeichnung, Zeichen W16 „Biogefähr-

dung“ nach GUV-V A8 / ASR A1.3  
- Verpackung: Schutzbeutel aus Folie  

Zusätzlicher Wetter-
schutz 

gem. Regelung der Landesverbände unter Beachtung der farblichen 
Festlegungen zur Einsatzbekleidung 

Gummistiefel Zu besonderen Anlässen bzw. in bestimmten Bereichen können unter 
Beachtung der für den jeweiligen Bereich geltenden Sicherheitsvor-
schriften Gummistiefel getragen werden. 

Zusätzliche Sonder-
bekleidung im Sani-
tätsdienst (Reiterstaf-
fel, Radstaffel, Skater 
etc.) 

Handelsübliche Artikel 
Gem. Regelung der Landesverbände, Berücksichtigung des Ergebnis-
ses der örtlichen Gefährdungsbeurteilung und der zu erwartenden Ge-
fährdung, Orientierung an Vorgaben der GUV  
Farblichen Festlegungen zur Einsatzbekleidung sind zu beachten (Ja-
cke/Oberteil rot/grau, Hose grau). 

 
4. Kennzeichen 
 
4.1  Rotkreuz-Abzeichen 
 
4.1.1  Allgemeine Abzeichen 

Abzeichen Ausführung Abbildung 
a) Rundlogo 5 cm Ø  Stoff, gestickt oder Aufdruck 

Beschriftung Deutsches Rotes Kreuz, 
Kreuz rot (HKS 13), Paspel gold oder gelb, 
Schrift schwarz 

 
b) Rundlogo 8 cm Ø Stoff, gestickt oder Aufdruck 

Beschriftung Deutsches Rotes Kreuz, 
Kreuz rot (HKS 13), Paspel gold oder gelb, 
Schrift schwarz 

 
c) Rundlogo 20 cm Ø   reflektierendes Rundlogo, weiße Kreisfläche,  

Beschriftung Deutsches Rotes Kreuz, Farbe 
schwarz 
Kreuz bestehend aus 5 gleichgroßen reflektie-
renden Quadraten, Farbe rot (annähernd HKS 13 
bzw. RAL 3020)  

d) Metallabzeichen  
20 mm Ø 

Rotes Kreuz auf weißem Grund  
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e) Metallabzeichen  
35 mm Ø  

Rotes Kreuz auf weißem Grund mit umlaufender  
silberner Metallkordel 

 
f) Rundlogo Aufkleber 

Beschriftung Deutsches Rotes Kreuz 
Kreuz rot (HKS 13), Schrift schwarz 

 
g) Langlogo Stoff, gestickt oder Aufdruck 

Ausführung gemäß Erscheinungsbildhandbuch  
h) Kompaktlogo Stoff, gestickt oder Aufdruck 

Ausführung gemäß Erscheinungsbildhandbuch 

 
 
4.3.5.1 Rückenschild Bereitschaften 
Abzeichen Ausführung 
Bezeichnung der 
• Einsatzformation 
oder 
• Einsatzfunktion 

300 x 50 mm, reflektierende weiße Flächenfarbe, glatte Oberfläche, 
rückseitig mit Klettband 
schwarze Schrift, kleine Buchstaben sind zulässig 
ggf. gemäß weitergehender Regelung der Landesverbände 

 
 

6. Anlagen 
 

• zu Ziffer 1.2:  
Hinweise für das Tragen von Dienstkleidung; Zusammensetzung der Grundausstat-
tung für Dienstbekleidung  
 

Der bisherige Text mit der Zusammensetzung der Grundausstattung für Einsatzbekleidung der 
Bereitschaften entfällt in der Anlage, da Ausführungen eingangs von Ziffer 3 aktualisiert aufge-
nommen wurden. 

 


